
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 12.12.2022 (22:27) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSG Augsburg 1885 : TSV Gersthofen 1909 
Montag, 12.12.2022, 20:15 Uhr

Liepert in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Montagabend beim Gastteam des TSV Gersthofen 1909, als Jerome
Fisher das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber der TSG Augsburg 1885
sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Stefan Liepert, der seine Einzel alle gewann
und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Das Doppel zwischen Gaurieder / Schott und
Phan / Rehm endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Abt / Wantscher beim
2:3 gegen Liepert / Fisher leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Nicht so gut lief es
anschließend für Wantscher / Wantscher beim 8:11, 4:11, 9:11 gegen Freundlinger / Delle Rose.
Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Thomas Gaurieder konnte im Spiel gegen Jerome
Fisher einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Martin Abt letztlich auf Lager, um Stefan Liepert final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 12:14, 4:11. Beim Spielstand von 1:4 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Einen Sieg verpasste Manfred
Schott beim 1:3 gegen Ernst Freundlinger, obwohl er als deutlicher Favorit in das Match gegangen
war. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Le Huy Phan wurden im Anschluss Dominique
Sebastian Wantscher unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an die Tische. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Melanie Wantscher beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Mario
Delle Rose. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Michael Wantscher und Hermann
Rehm entschieden, das Michael Wantscher letztendlich gewann. Völlig überlegen agierte Wantscher
hierbei im vierten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Keine Chancen hatte indes wenig später Thomas
Gaurieder beim 5:11, 4:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Stefan Liepert, so dass Liepert seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Jerome Fisher wurden am Nachbartisch Martin Abt unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TSG Augsburg 1885 am 07.01.2023 gegen den TSV
1861 Nördlingen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 16.12.2022 gegen den TSV
Harburg 1907 versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSG Augsburg 1885

Doppel: Gaurieder / Schott 0:1, Abt / Wantscher 0:1, Wantscher / Wantscher 0:1 
Einzel: T. Gaurieder 1:1, M. Abt 0:2, M. Schott 0:1, D. Wantscher 0:1, M. Wantscher 0:1, M.
Wantscher 1:0 

 TSV Gersthofen 1909
Doppel: Liepert / Fisher 1:0, Phan / Rehm 1:0, Freundlinger / Delle Rose 1:0 
Einzel: S. Liepert 2:0, J. Fisher 1:1, L. Phan 1:0, E. Freundlinger 1:0, H. Rehm 0:1, M. Rose 1:0


